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MMILKA
PPralinés oder
HHauchzarte
HHerzen
vversch. Sorten
jje 110 - 130-g-Packg.
((10000 g == 0.866 -- 1.01))

LLINDT
PPralinés
ffeinste Confiserie-
PPralinenmischungen,
vversch. Sorten
jje 200-g-Packg.
((100 g = 2.50))

-37%
7.99

4.99

FFRREEIIXXEENNEETT
span. Sekt, versch. Sorten
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.006)

-36%
5.99

3.79

-37%
2.39

1.49

AKTION

nur

1.11*

KERRRYYGGOOLLDD
Butter
original irische Butter
je 200-g-Becher
oder 250-g-Packg.
(100 g = 0.60 - 0.75)

AKTION

nur

8.40*

CCOCA-COLA,,
FFANTA, SPRITE
ooder MEZZO MIX
tteilweise koffeinhaltig,
vversch. Sorten Cola
((+ 3.30 Pfand)
jje Ka. 12 x 1-l-PET-Fl.
((1 l = 0.70)

AUS UNSERER
KÜHLUNG
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„Border“ – Abgedrehtes 
Fantasy-Drama aus Schweden
MÜNCHEN (dpa/ik) Mystisch, düs-
ter und außergewöhnlich: Der neue 
schwedische Kinofilm „Border“ ist 
voller abgedrehter Wendungen. 
Mit einem Spagat zwischen Mär-
chen und Krimi überschreitet das 
Werk nicht nur Genregrenzen, son-
dern auch die zwischen Mensch und 
Tier und den Geschlechtern. Der 
Film kann sich dank der außerge-
wöhnlichen Filmfiguren und einer 
noch außergewöhnlicheren Hand-
lung durchaus sehen lassen.

Im Mittelpunkt der Geschich-
te steht Tina (Eva Melander), eine 
deformierte Zollbeamtin mit ge-
schwollenen Gesichtszügen. In 
ihrem Job an einem Fährhafen soll 
sie Kriminelle aufspüren. Dabei hilft 
ihr eine ganz besondere Gabe: Tina 
kann Gefühle wie Scham, Wut und 
Angst wittern. So lässt sie nicht nur 
Schmuggler, sondern auch einen 
Kinderpornoring auffliegen. Bei 

den Ermittlungen spielt sie eine 
wichtige Rolle. Privat ist Tina eher 
eine Außenseiterin, die sich in der 
Natur wohler fühlt als unter Men-
schen. Im Supermarkt wird sie an-
gestarrt, zwischenmenschliche Be-
ziehungen fallen ihr schwer. Doch 
im Wald, wo sie zurückgezogen in 
einem kleinen Häuschen lebt, fühlt 
sie sich wohl. Eines Tages trifft sie 
Vore, der sich nicht nur durch sei-
ne äußere Erscheinung als Wesens-
verwandter entpuppt.

„Border“ sprengt die Grenzen zwi-
schen Fantasie und Realität. Trotz 
einiger Elemente aus der Märchen- 
und Fabelwelt ist der Film erst ab 
16 Jahren freigegeben und nichts 
für kleine Kinder. In Schweden 
kam das Werk gut an und holte eine 
Auszeichnung nach der anderen.
Border, Schweden 2018, 110 Min., 
FSK ab 16, von Ali Abbasi, mit Eva 
Melander, Eero Milonoff

Eva Melander (r.) als Tina und Eero Milonoff als Vores in einer Szene des Films 
„Border“  FOTO: WILD BUNCH GERMANY/DPA

DER AKTUELLE KINOTIPP

Brillante Brillengeschichte
VON IDA KRETZSCHMAR

COTTBUS Mati trägt eine Brille. Wenn 
er sie von den Augen nimmt, ver-
schleiert sich die Welt vor ihm. Als 
wäre sie in einen Nebel geraten. Häu-
ser, Bäume, Straßen, Menschen... 
ohne Farben, ohne Konturen. So 
poetisch beschreibt Jurij Koch in 
seinem neuesten Kinderbuch „Mati 
und der Delfin Agenor“, was die Zu-
satzaugen seines Titelhelden bewir-
ken können. Und dann passiert es 
an einem griechischen Strand: Eine 
riesige Wasserwelle reißt Matis Brille 
von der Nase. Das verkleinert seine 
Welt. Denn er sieht nur noch bis zu 
den eigenen Knien. Und so beteiligen 
sich nicht nur die Familienmitglie-
dern, sondern ganz viele Menschen 
an der Suche um die versunkenen 
Augen.

„Es basiert auf einer wahren Ge-
schichte, und dann habe ich natür-
lich noch die Fantasie spielen lassen“, 

bemerkt der Cottbuser Schriftsteller 
über sein nunmehr sechstes Kinder-
buch aus dem Lychatz-Verlag, das, 
wie es schon fast Tradition ist, im 
letzten Moment auf der Leipziger 
Buchmesse gelandet war.

Als Kochs heute 14-jähriger Enkel-
sohn mit der Familie im Griechen-
land-Urlaub war, ging seine Bril-
le verloren. Die Ersatzbrille hatte er 
vergessen, und so schien auf einmal 
der ganze Urlaub infrage gestellt – 
hätte es nicht von so vielen große 
Unterstützung im Ferienland Grie-
chenland gegeben.

Der Zeichner Thomas Leibe, der 
auch die anderen im Lychatz-Verlag 
herausgegebenen Kinderbücher von 
Jurij Koch illustriert hat, malte die 
Titelgestalt so, dass die Ähnlich-
keit mit Kochs En-
kelsohn verblüf-

fend ist. Wie er überhaupt in seinen 
atmosphärischen Zeichnungen den 
Zauber der Geschichte einzufangen 
vermag.

Jurij Koch recherchierte nach dem 
Erlebnis seines Enkels, woher der Be-
griff Brille eigentlich stammt. „Er ist 
von dem Halbedelstein Beryll abge-
leitet. Und schon die alten Griechen 
sind darauf gekommen, das sich die 
Welt dahinter vergrößert“, erzählt er.

Natürlich hat er das gleich glänz-
nend in seine Geschichte eingebaut. 
Wobei Mati und seine Familie auf 
dem Markt tatsächlich einen solchen 
wundersamen Stein in die Hände be-

kommen. Aber nicht für lange. So ein 
Stückchen Wundernatur weckt eben 
Begehrlichkeiten.

Am Ende kann nur noch der Mee-
resgott Poseidon helfen. Oder irgend-
ein Kumpel von ihm. Vielleicht Age-
nor, der nicht nur Poseidons Sohn 
sein soll, sondern der klügste Del-
fin des gesamten Ägischen Meeres?

Wer es genau wissen will, sollte ge-
nau hinschauen und diese brillan-
te, oder sagen wir besser beryllan-
te, Brillengeschichte einfach lesen.
Jurij Koch, Thomas Leibe: Mati und 
der Delfin Angenor, für Kinder ab 
fünf Jahre. Lychatz-Verlag,  30 Sei-
ten, 9,95 Euro

Der Cottbuser Schriftsteller Jurij Koch legt im Lychatz-Verlag sein sechstes Kinderbuch vor.

Jurij Koch hat dem Leben eine Ge-
schichte abgelauscht.  FOTO: M. HELBIG

Delfin Agenor ist nicht nur der Sohn des Meeresgottes, sondern der klügste Delfin des gesamten Ägischen Meeres. Aber 
kann er tatsächlich eine Brille wiederfinden? ZEICHNUNG: THOMAS LEIBE


